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Der Tod im Wald

Axthieb schallt und Sägen rauschen?

Neigen, Stürzen, Kronenkrachen.

Kann ich solchen Ton erlauschen.

Hei, da muß ich grimmig lachen.

Hohe Zeit ist's, alte Recken,

Jungen euer Feld zu räumen,

Die seit lang im Schatten stecken

Und von vollem Lichte träumen.

Schmetternd in die dichten Scharen

Mit den Stämmen, mit den Kronen,

Bringt ihr Tod im Niederfahren
Und Verwüstung ohne Schonen.

Aber Licht in breiten Fluten

Segnet, was an jungem Leben

Darf sein Haupt in Sonnengluten
Und in Frühlingsstürme heben.

W. Schädelin.
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